
Zum ersten internationalen
Symposium inklusive Live-Vi-
deoübertragung einer Augeno-
peration mit dem Femtosekun-
denlaser trafen sich Fachärzte
aus aller Welt im Duisburger
Zentrum für Augenheilkunde
an der Fahrner Straße 133. 

Das Symposium, auf dem
Teilnehmer aus ganz Europa,
Japan, Saudi Arabien und Ku-
wait begrüßt werden konnten,
stand unter unter der Leitung
von Chefarzt Dr. Mark Tomal-
la, der als erster weltweit mit
dem Femtec-Femtosekunden-

laser perforierende Hornhaut-
transplantationen durchge-
führt hat.

„Mit der Femtosekunden-
Lasertechnologie hält eine
neue vielversprechende Tech-
nik in der Augenheilkunde
Einzug“, verspricht Dr. Mark
Tomalla zur neuen Methode.
„Eine Femtosekunde ist die
Zeit, die das Licht benötigt,
um gerade einmal ein
menschliches Haar zu umrun-
den oder anders gesagt, zehn
hoch minus 15 Sekunden -
eine sehr kurze Zeitspanne“,
erklärt der Experte. 

In der Augenheilkunde wird
ein Festkörperlaser einge-
setzt. Dieser vermag in einem
sehr engen Fokus von weni-
gen Mikron Gewebe zu
schneiden. Hierbei wird durch
sehr hohe, konzentrierte Ener-
gien das lokale Gewebe in io-
nisierendes Plasma umge-

wandelt. Dieser Ionisations-
prozess läuft in wenigen Piko-
sekunden ab und verhindert
dadurch eine Erwärmung und
damit Schädigung des umge-
benden Gewebes. Das abge-
tragene Material verbreitet
sich als Gasblasen durch das
Hornhaut-Gewebe nach
außen. „In der Augenheilkun-
de bietet sich diese neue inno-
vative Technik geradezu an,
um Mikrostrukturen scho-
nend zu manipulieren.
Hauptansatz ist dabei die
Hornhaut, da diese für das IR-
Licht transparent ist, und die

damit verbundenen Laserbe-
handlungen, allen voran die
Lasik.

Während bei konventionel-
len Operationen der Laser zur
Präparation der Hornhautla-
melle in einem ersten Schritt
ein mechanisches Mikrokera-
tom verwendet, das unter os-
zillierenden Schwingungen
und mit Motorvortrieb ein
Messer durch die Hornhaut
führt, kann die Behandlung
nun mit dem Femtosekunden-
laser zuverlässig und gewebe-

schonend durchgeführt wer-
den. Ist der so genannte ‘Flap’
generiert, wird er zurückge-
klappt und die Oberfläche
kann nun mit dem Laser mo-
delliert werden, um das ge-
wünschte Ziel zu erreichen. 

„Mit der Femtosekunden-
Technologie stehen dem Ope-
rateur und dem Patienten eine
Reihe von neuartigen und in-
teressanten Behandlungs-
möglichkeiten zur Verfü-
gung“, versichert Dr. Mark
Tomalla, „die Femtosekun-
den-Technologie setzt mit
Ihrem Einzug in die Horn-

hautchirurgie neue Maßstäbe
hinsichtlich Präzision und Zu-
verlässigkeit.“

Mit dem Femtosekundenla-
ser sind folgende Anwendun-
gen möglich: Schonende
Präparation des Laser-Flaps
für die Lasik Behandlung, la-
melläre und perforierende Ke-
ratoplastik der Spenderhorn-
haut und des Empfängerau-
ges, nicht-invasive, intrastro-
male, refraktive Korrekturen
sowie Intracorneale Ringe
bzw. Inlays. 

Die Duisburger Klinik bietet
alle Verfahren zur Behand-
lung der Fehlsichtigkeit an, so
dass Patienten zwischen +25
und -40 Dioptrien und hohen
Hornhautverkrümmungen be-
handelt werden können. Zu
den Operationsverfahren
gehören moderne Lasertech-
niken, wie auch der gesamte
linsenchirurgische Bereich
einschließlich der Grauen-
Star-Operationen mit speziel-
len Linsen inklusive der Be-
handlung der Alterssichtig-
keit. 

Das Institut verfügt über
zwei Excimerlaser und einen
Femtosekundenlaser, die im-
mer auf dem aktuellen Stand
der Technik sind. Die Laser-
behandlung wird in Anwesen-
heit eines Physikers durchge-
führt, der die lasertechnologi-
sche Überwachung während
der Operation übernimmt. Die
Klinik bietet in verschiedenen
Abteilungen diagnostische
und therapeutische Verfahren
auf medizinisch-technisch
sehr hohem Niveau an. Spezi-
algebiete finden sich in der
Femtosekunden-Lasertech-
nologie im Bereich der refrak-
tiven Laser- und Linsen-Chir-
urgie sowie der Glaukom- und
Lid-Chirurgie. Die Haus bie-
tet neben der ambulanten auch
eine stationäre Behandlungs-
möglichkeit mit 55 Betten.
Zusätzlich stehen Apparte-
ments zur Unterbringung zur
Verfügung. 

Das Symposium, welches
auf großes internationales In-
teresse stieß, soll nun regel-
mäßig Augenärzte über den
neuesten Stand dieser moder-
nen Laserbehandlung infor-
mieren. Peter Dettmer
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Neue Maßstäbe in
der Augenheilkunde
Femtosekunden-Lasertechnologie ermöglicht höchste Präzision und Zuverlässigkeit

Dr. med. Mark Tomalla stu-
dierte an der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf. 1992
promovierte der heute 42-
Jährige.

Bereits während seiner Fach-
arztausbildung wurde er zum
Funktionsoberarzt ernannt
und 1995 zum Oberarzt beru-
fen.

Nach der Position als leiten-
der Oberarzt der Augenklinik
I und leitendem Abteilungs-
arzt der Klinik für refraktive
Chirurgie, die seit Mai 2004
als eigenständige Klinik ge-
führt wird, wurde Dr. Tomalla
im Januar 2005 Chefarzt der
gesamten Klinik für den vor-
deren Augenabschnitt.

Dr. Tomalla hat seine Zusatz-
qualifikationen in den USA
und Europa erworben und
über 20.000 Eingriffe am
Auge durchgeführt. 

Dr. Angelika Ott ist Fachärztin für Augen-
heilkunde und zertifiziert für die Fachkunde
Laserchirurgie. Seit 1992 führt sie ihre Au-
genarztpraxis in der Friedrichstraße 20 in Mül-
heim. Sie ist Mitglied des Arbeitskreises Qua-
litätssicherung für Cataract- und Refraktive
Chirurgie Ruhrgebiet, Mitglied in der Deut-
schen Ophthalmologischen Gesellschaft und
im BVA. Neben Operationen mit der Femtose-
kunden-Lasertechnik gehören Beratung, Vor-
und Nachuntersuchung bei Operationen des
Grauen Stars und der Implantologie von hoch-
wertigen Kunststofflinsen zu den weiteren
Schwerpunkten. 

Dr. Hans Ulrich Weisgerber ist Facharzt für
Augenheilkunde und leitet seit 1993 seine Au-
genaztpraxis in Essen (III. Hagen 37). Er ist zer-
tifiziert für die Fachkunde Laserchirurgie und
Mitglied des Arbeitskreises Qualitätssicherung
für Cataract- und Refraktive Chirurgie Ruhrge-
biet, Mitglied in der Deutschen Ophthalmolo-
gischen Gesellschaft und im BVA. als einer der
ersten begann Dr. Wisgerber 1993 mit laser-
chirurgischen Eingriffen in der Praxis. Neben
der Behandlung der Diabetischen Retinopathie,
der Behandlung von Gefäßerkrankungen der
Netzhaut und des Grünen Stars führt Dr. Weis-
gerber auch kosmetische Eingriffe durch.

Die Experten vor Ort

Bei der klassischen LASIK-Methode wird vor der Laserung mit einem Mikroskalpell ein Stück der Horn-
haut abgetrennt und zur Seite geschlagen.

Die FEMTO-LASIK-Methode verzichtet auf den Schnitt der Hornhaut.
Stattdessen wird mit einem Speziallaser gearbeitet.

Scharf sehen
ohne Brille
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Das Zentrum
für Augenheilkunde

Die Klinik für Refraktive und Ophtalmo-Chirurgie bietet

ein umfassendes Leistungsspektrum zur Behandlung

von Erkrankungen des vorderen Augenabschnitts.

Dazu gehören nicht nur moderne Femtosekunden- und

Excimerlasertechnologie, sondern auch Laseranwendungen

bei Kataraktoperationen und hochmoderne Diagnostik-

Methoden.
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